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nicht wenig! Das Spektrum der grofen, rdumlich weitausgedehnten und ver-
zweigten Verwaltungsabteilung ergibt ein fesselndes, farbiges Band. Wir schlie-
Ben mit einem kurzen Auszug aus dem eigentlichen Arbeitsgebiet unseres ge-
schitzten Konferenzsekretirs Fiirsprech Alfred Kropfli. Selne Betrachtungen
haben allgemeine Giiltigkeit.

«In unserer Betreuungsarbeit fillt immer wieder auf, wie rasch Stérungen
in den zwischenmenschlichen Beziehungen zu unlésbaren Spannungen, zu
einem Fehlverhalten und dadurch zu innerer, und oft als Folge davon auch zu
duBerer Not fithren konnen. Wo ein Mensch solche Situationen nicht mehr sel-
ber verarbeiten kann, auch nicht mit Hilfe seiner Angehorigen und Freunde,
wird eine fachgerechte Beratung und Fiithrung nétig. Das Angebot an psycho-
sozialer Hilfe, die nicht nur die psychischen Hintergriinde einer Notlage er-
kennt, sondern auch die sozialen Zusammenhinge einer zwischenmenschlichen

Verflechtung eines Hilfebediirftigen, wird deshalb immer mehr zu einer ver-
‘)fllchtenden Aufgabe von Gesellschaft und Staat. Wir versuchen, unseren An-
teil zur Losung dieser Probleme durch einen Ausbau der fachlichen Sozialarbeit
zu leisten, wobei wir auch der Welterblldung unserer Funktionidre groBles Ge-
wicht beilegen. Dazu gehort ebenfalls ein enger Kontakt mit den Schulen fiir
Sozialarbeit sowie mit dem Berufsverband der Sozialarbeiter, um so auch an der
Entwicklung der theoretischen Grundlagen mitbeteiligt zu bleiben. Auf diesem
Wege ist es doch bis heute gelungen, durch verbesserte Arbeitsweisen das im
Volke leider immer noch vorhandene Vorurteil gegen die 6ffentliche Fiirsorge
weitgehend abzubauen. Dies zeigt sich zum Beispiel darin, daB wir immer mehr
als freiwillige Beratungsstelle beansprucht werden.»

Kurzbericht tiber die Jahresversammlung
der St. Gallischen Konferenz der 6ffentlichen Fiirsorge

Am 27. April 1972 hat in Wattwil die Jahrestagung der sanktgallischen Kon-
ferenz der offentlichen Fiirsorge, unter der Leitung von E. Kiinzler, Chef des
Fiirsorgeamtes der Stadt St. Gallen, stattgefunden. Der Vorstand hat im Berichts-
jahr den Entwurf fiir ein definitives Kreisschreiben zum kantonalen Fiirsorge-

Iesetz zuhanden des Kantonalen Departementes des Innern beremlgt so dal
lieses im Laufe des Jahres 1972 zur Abgabe gelangen wird.

Im Mittelpunkt der Jahrestagung stand das sehr interessante Referat von
Herrn Dr. Wiesendanger, Vorsteher des Schutzaufsichtsamtes des Kantons Zii-
rich tiber «Kriminalitit und Fiirsorge»1.

Nach dem Mittagessen erfolgte die Besichtigung der neuen Maschinenfabrik,
sowie der Sozialeinrichtungen der Firma Heberlein & Co. AG in Wattwil.

E. Kiinzler

1 Anmerkung der Redaktion: Das Referat wird in einer der nichsten Nummern erscheinen.

109



	Kurzbericht über die Jahresversammlung der St. Gallischen Konferenz der öffentlichen Fürsorge

